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Aufgabe 1

Seien q und p zwei Polynome von A ∈ Cn×n. Zeigen Sie, dass p(A) = q(A) genau dann gilt, wenn p
und q die selben Werte auf {λi, ni}si=1, annehmen mit λ1, . . . , λs die Eigenwerte von A mit index ni.
Hinweis: Nutzen Sie dafür die Eigenschaften des Minimalpolynoms.

Aufgabe 2 (Äquivalenz der Definitionen)

Sei f auf {λ,m} definiert und J ein Jordan Block der Größe m zum Eigenwert λ. Nutzen sie die
Definition III.5 von f(J) via Hermite Polynom um die folgende Formel aus Definition III.2 herzuleiten:
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Aufgabe 3 (Eigenschaften der Matrix Functionen)

Sei A ∈ Cn×n und seien f , g definiert auf {λi, ni}si=1, annehmen mit λ1, . . . , λs die Eigenwerte von A
mit index ni. Zeigen Sie die folgenden Aussagen:

a) f(A) kommutiert mit A.

b) f(XAX−1) = Xf(A)X−1.

c) f(Im ⊗A) = Im ⊗ f(A).

d) Wenn h(t) = f(t)g(t) gilt, dann h(A) = f(A)g(A).


